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E 107 . So genießen auch die Leipzi⸗
nen eines auſſerordentlichen Kredits ;

4 , ob ſie gleich bloß 5 Prozent Zinſen

Wuͤrtemberg .
Stuttgart , den 14 . Maͤrz . Wegen des Ablebens

des Koͤnigs Karls XIII . von Schweden wird von heute
an die Hoftrauer auf 8 Tage angelegt .

Frankreich .
Paris , den 1r . Maͤrz . In der vorgeſtrigen Si⸗

tzung der Pairskammer wurde das Rekrutirungsgeſez ,
mit Beſeitigung der von der Kommiſſion v
nen Abaͤnderung hinſichtlich der Befoͤrderungen na
Anciennetaͤt , durch eine Mehrheit von 96 gegen 74
Stimmen angenommen . — Der Deputirtenkammer wurde
vorgeſtern in offentl . Sitzung ein koͤn. Geſezentwurf w
Aunahme eines von mehreren Handelshaͤuſern und8

anugebetenen Darlehens von 2

theils mildert .

Madrid hat man durch einen Kurle⸗
Verordnung erhalten , welche die fruͤhern
in Betreff der ſpan . Ausgewanderten theil —

( Wir werden darauf zuruͤk.
Geſtern ſtanden die zu 5 v. h. konſolidirten Fonds

Ginſengenuß vom 22 . Maͤrz) zu 6555 , und die Bank⸗
aktien zu 1570 Fr .

Oeſtreich .
Wien , den 8. Maͤrz. Dem Vernehmen nach iſt

die Reiſe der Frau Erzherzogin Marie Louiſe von Par⸗
ma nach Wien wieder verſchoben , und der Zeitpunkt
dazu noch ganz unbeſtimmt . Dagegen wird der Er
herzog Palatinus von Ungarn noch vor der Abreiſe S
Maj . des Kaiſers nach Dalmatien hier erwartet , ind
derſelbe geſonnen iſt , ſeine Schwiegermutter ,

di
Frau

Herzogin von Bernbu aumburg , welche ſich mit
ihren Toͤchtern ſeither in Ofen befand , auf ihrer Ruͤk⸗
reiſe nach Schaumburg bis Wien zu begleiten . Das
Geruͤcht von einer Vermaͤhlung dieſes Erzherzogs mit
der Prinzeſſin Ida von Bernburg ( ſeiner Schwaͤgerin ,



Reſultate aus den Witterungs⸗Besbachtungen vom Monat 5

Barometer : Hoͤchſter Stand , am ra . Nachts , 28 Zoll T. 957100 Linien ; tiefſter , amd
2 Z. 181100 Lin . ; Veraͤnderung , 13 . 77ʃ¹00 Lin . ; mittlerer , 27 3. 9. 6611090 Lin . ; daher
mter der mittlern Höhe . Thermometer : Hoͤchſter Stand , am 19. Mittags , 10 . 2110 ; tiefſte
15. Morgens , 3. 7110 Gr . unter Null ; Veraͤnderung , 13 . 9ʃ10 Gr . ; mittlere Waͤrme, 3 Gr . uͤber Null , dahes
Im r . 1110 Gr . wärmer , als gewoͤhnlich , und wärmer als in den Jahren 1800 , 1 , 27 3 , 4 , 5 , 8 , 10 , 14
ind 16 ; kuͤhler , als 1806 , 7 , 90, Tr , 12 , 13 , 15 und 17 ; ſehr nahe kam die Temperatur in den Jahren⸗
1807 , und 12 . Hygrometer : Groͤßte Feuchtizkeit , am 23 . Morgens , 83 Grade ; geringſte , am 19 .
und 26 . Mittags , 39 bis 40 Gr . ; Veraͤnderung , 43 bis 44 Gr . ; mittlere , 62 . 4110 Grade . Die rrſchenden
Winde kamen von Suͤdweſt ( unter 84 Beobachtungen 43 ) , zunaͤchſt von Nordoſt ( 34 mal ) . Wir hatten 4.
ganz wolkenfreie , jedoch duͤnſtige Tage , 4 ganz truͤbe und 20 vermiſchte ; an 11 Tagen Regen , an 6 Schnee ,
und an 2 dfters Schloſſen und Graupeln ; 7 mal war es betraͤchtlich ſtuͤrmiſch ; an 10 Tagen ſehr dünſtig ,
faſt neblicht ; an 10 Eis . Auf 1 Quadratfuß fielen 278 Kubikzolle Regen⸗ , Schnee und Schloſſenwaſſer z.
daher 40 Kubikzolle mehr , als gewoͤhnlich ; in dieſem Monat fiel alſo mehr Waſſer aus der Atmoſphaͤre , als
1801 , 3, 4, 6, 8, 9, 10 , 12 , 14 , 15 , 16 und 17 ; weniger , als 1802 , 5, 11 ; ſehr nahe kamen die Jahre
1802 , 9, 1T, 12 , 17 . Der Anfang dieſes Monats war kuͤhl, ſtuͤrmiſch etwas Schuee und Regen ; mit
dem erſten Viertel , am 13 . , ward es heiter und duͤnſtig ; anfangs zwar kuͤhl, vom 15 . aber ſehr an zm ; mit⸗
dem Vollmond , am 21 . , aͤnderte ſich die Witterung , ſie ward ſehr regneriſch und ſtuͤrmiſchz Aen oft⸗
Graupein und Schnee , vermiſcht mit Regen , und ſo blieb es bis zum Ende .

˖



Kocherſteinsfeld . Unfern Berwandten und Freun⸗

den beingen wir hier die achtungsdolle Anzeige von dem

Tode unferer Eugenie Pauline Sophie Dorothee

Ferdinand im roten Monate ihres Alters an einer Ent⸗

wicklungsKrankheit . Den 3 Auguſt 1818. — Egid Kark

und Gophie v. Fahnenber
. — RSC.

EEEEE . . . . . . . . .
Stüttgart . [ Kupfer Werk. ] In der Metzler⸗

ſchen BuchHandlung iſt in Kommiſſion iu haben : Schre⸗
bers Saäͤug Thiere , komplet 1r. bis 5r. Theil Text u.

Ir . bis 7r. Theil Kupfer , ſchwarz 1a5 fl. 44 kr . fein ge⸗

malt auf Holl . Pap . 243 fl. Die Fortſezung dieſes klaſſi⸗

ſchen Werks iſt nun wieder angefangen und man kann der

baldigen Vollendung deſſelben in der Art entgegen ſehen ,

daß es die Abbildungen und Beſchreibungen aller bekann⸗

ten SaͤugThiere enthalten wird . Auch einzeine Hefte koͤn⸗

nen abgegeben werden .
Stuttgart . [ Zu verkaufen . ] Aus freier Hand

iſt eine ganze Behauſung mit zwei Wohnungen , Küchen ,

mehrern Kammern , Stallung zu 10 Pferden , gutem Keller ,

und ſonſtige Beqgutemlichkeiten , u. durchaus alies ſehr hell ;

ſodann noch deſonders eine gut gebaute Scheuer mit

Dreſch⸗ u. 4 andern Boͤden und Aufbewahrung mehreter

Gefaͤhrte, nebſt anſtoffendem KuͤchenGarten mit Bruñen ; fer⸗

ner 4 Mrg. Aecker auf der ſogenannten innern Prag , welche

fuͤalich zetheilt werden koͤnnen, zu verkaufen. Anobigen

Gegenſtäͤnden kann der groͤßere Theil gegen verzinsliche
Zieler ſteben bleiben . Ueber faͤmmtliche Gegenſtaͤnde wird

in der WagnerStraße Lit . D. Nro . 249 Auskunft ertheilt .

Stutigatrt [ ( Gut fetl . ] Ein Gut von ungeſaͤhr

Morgen Weinberg , Aecker und Wieſen , eine halbe

unde von Stuttgart , ſteht aus freier Hand zu verkau⸗

fen. Eh beſteht aus ( Morgen Weinberg , die fur heuer

den rtichſten Ertrag verſprechen ; die Wieſen ſind mit meht

als 300 tragbaren Baͤumen befezt , die gegenwaärtig in vol⸗

lem Segen ſtehen ; das üdrige AckerLand iſt in beſtem

Stande . Das Gut hat eine neuerbaute Scheuer , die ver⸗

groͤßert werden kann , weiu das Baubon bereits verarbei⸗

tet da liegt , zu dem iſt auch ein Keller vorhanden , 25

Schuh breit und 2: Schub lang . Ein HauptGegenſtand

ſſt noch ein Steinbruch dee. ſogleich eingerichtet und eine

Rebenduelle des Sinkommens fuͤr den Käufer werden kann .

Das Raͤbere iſt zu erfragen bet 5. Hofe und Stadt Muſſ⸗

kus Maier , dei H. Kaufmann Burk Nro . 175 mwohnhaft

L. D. RoſenStraße . Briefe werden frankirt erwaktet .

Ludwigsburg . ( Wein ſeir ] In Nro . 180 der

Poſt Straße iſt guter MiſchlingWein Eimer⸗ und Imiweis

An dilligen breis zu habene
Kochendorf , Neckarſukmer Ober Amts . [Dierft⸗
euch . ] Für einen examintrten , mit guten Zeugnſſen

iu, Subſtituten fucht der Unterzeichnete vorzůg ich

id von Stuttgart eine Amts Subſtitution , die

eitigen Mann das ganze Jabr heſchuͤftigt. Uoer

Kenntniſſe , Fleiß und ſittlich gutes Betragen , werden ei⸗

ne. Zeugniſſe nähern Beweis geben . Der Eintritt

an Martini , auf Verlangen auch früher geſchehen .
here Auskunft yieruͤber ertheilt — Amts Subſtitut

ien. Den 3 Aug 1818. ‚
urm . [ Offene Stelle füt einen Quartin⸗

Weiſfter . ] Bei dem 7ten Infanterie Regiment in Ulmiſt

koͤmte

Beyt

eine Quartlermeiſter Stelle offen . Ver die noͤthige Kennk⸗

niſſe hiezu deſizt , ſich mit guten Zeugniſſen , hinſichtlich

ſeiner Aufführüng ausweist , Luſt zu diefer Charge hat ,
und ſich zu einer öjährigen Kapitulation verbindlich macht ,

kann ſich bei unterzeichneter Stelle melden. Den 3Auguſt

1818. — Das Kommando des 7ten KoͤniglichenInfanterie⸗
Regiments .

OberEßlingen . [ Aufruf an Soͤhne . ] unter⸗

zeichneter weiß nicht beſtimmt , woſeine Soͤhne , Subſtilut

Imanuet Friederich , und Seribent Wilbelm Heinrich , ſich

befinden . Verhäͤltniſfe erfordern , daß ſie ungeſaͤumt ſich

ihres Vaters erkundigen , und von deſſen Aufenthalt ihnen

H. Chirurgus Raff in OberEßlingen Nachricht gibt . Die

perſonliche Erſcheinung iſt hoͤchſt noͤchig. Den 3 Auguſt
1818 . — Subſtitut Kaͤufflin .

Schorndorf . ( Beſtrafung . ] Zur Warnung
fuͤr Andere wird bekannt gemacht , daß die beiden Bäcker⸗

Meiſter alt Friederich Maͤnner von Schorndorf , u. Phi⸗

lipp Märter von Hundsholz , wegen iu leicht gebackenem
weißem Brod , jeder um eine kleine Frevel geſtraft , das

zu leicht erfundene Brod confiscirt , und unter die Armen

der Orte vertheilt worden ſei . Den 3 Auguſt 1818. —

Koͤn. Ober Amt .
Böͤblingen . Magſtadt . [ Verkauf einer Wirth⸗

ſchaft . ] Das an der gangbaren Straße von Calw und

Stuttgart liegende WirthsHaus zum Waldhorn in Mag⸗

ſtadt , iſt , da bei dem leztoorgenommenen VerkaufsVerſuch
kein annehmlicher KaufSSchillins geboten wurde , wieder⸗

holt zum Verkauf ausgeſezt . Daſſelbe iſt einſtockigt , und

iſt mit der Schild WirthſchaftsGerechtigkeit zugleich das

Recht einer Kraͤmerei verbunden . Im untern Stock be⸗

finden ſich T WohnStube , Kammer und Kuͤche, deß⸗

gleichen ein großer Krameaden , und eine beinahe eben ſo

große heizbare Stube . In der oberen Etage ſind Zim⸗

mer und unter dem Dach 4 große Kammern . Unter dem

WohnHauſe beſindet ſich ein , wenigſtens 100 Eimer hal⸗
tender Kelier , wozu auch Fäſſer zu 30. Eimer abgegeben
werden können . Neben dem Wohn Haus iſt eine beſondeke
Stallung , worauf ein HeuBoden befindlich iſt , und ein ,
1 Viertel haltender , mit ſchoͤnen Baͤumen beſezter , Wurz⸗

Harten , wozu auch noch ein, 2 Piertel im Meß haltendet

Acker abgegeben werden kann . Die Kaufsͤiebhaber , welche
dieſe Wirthſchaft taͤglich in Augenſchein nehmen , und mit
dem Pfteger der Waldhern Birth Hahnſchen Kindet vorläu⸗
fig einen Kauf abſchließen köͤnnen, werden eingeladen , bei

det , Dongerkag den zc Anguſt , Vormittags , auf dem

—3 — — AufſtreichsVerhand⸗
gſich zu Den Augr — Koöͤni

OberAmt . 3 Auguſt 1878. Koͤnigl .

Pfedelbach , OberAmts Oehringen . [ Schäferei⸗
4.] Die dahieſige PrivatSchsferei ſoll nach

umtlicher Theilhaber auf 3 Jahre in Pacht
u. Dieſe ertraͤgt 3 bis 605 Stücke , und

300 Stuͤcke einſchlagen ; derſelbe er⸗
und die Stallung zu ſeinem Vieh

aben auf den 24 diß, als
Rittags 2 Uhr , in dem

4 nzuſinden Den 3 Augu
1818. — Aus Auftrag , Staabs Schultheiß v⸗ 1⁊˖[
am Ba
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Den 7 Auguſt Wüͤrttemberg .

π n YYY — —
n Bad⸗ und BrunnenGaͤſten . ] Die Zihl

erſchiedenen Batern Schwa⸗

den vorttergeh
gegenwärtig zwiſe 0 In Rip⸗
poldsau , einem SeſundSrunnen am Fuße
des Kniebis , muß ſo das Faſſen des Saner⸗
Waſſers

immer in ach , mit dem guͤn⸗
ſtigſten Erf eſundheit . Eben da
befindet ſich

ſeit
einigen chen auch der Fran⸗

zoͤſiſche General Graf Rapp . Auch die Koͤnigin
von Baiern begab ſich nach ihter Abreiſe von
Baden nach Griesbach , und von dort nach Bruch⸗
ſal auf Beſuch zu der Frau Markrafin . ( J . Maj .
iſt , auf der Rückteiſe nach Muͤnchen , am 6 Au⸗
guſt durch Kannſtadt pafſttt . )

[ Witterung . Grade der Waͤrme in den Jahren 1811
und 1818 . ] Auf mehrere Anfragen uͤber den Grad
der Waͤrme der Luft in dieſem Jahte in Verglei⸗
chung mit dem Jahre 1811 wird bemerkt , daß im
leztern vom r Mai bis zum Ende des Auguſts
gerechnet , die Warme rimal aüf 21 ( Reauͤkt⸗
ſche ) Srade ſtieg , nemlich den 26 und 31 Mai ,

den 1, 7, 10, 12 und 17 Junius , den 14 24 und

25 Julius , und den 27 Auguſt ; zmal auf 21r ,

nemlich den 26 und 29 Julius und den 3 Auguſt ;
6mal auf 22 , nemlich den 2, 8 und 15 Janius ,
den 1s und 30 Julius , und den 2 Auguſt ; rmal

auf 221 , nemlich den 1. Auguſt; Smal auf 23 ,

nemlich den 11 und 16 Junius , den 16 , 17 un

31 Julius ; 1mal auf 235 , nemlich den 18 Jalius ;

Imal auf 24 , neml . den 23 Jul . ; und rmal auf

25 , neml . den 19 Julius . Hoͤher als 25 Grade
ſtieg die Waͤrme in dem ganzen Sommer 1811 nicht.

Im laufenden Jahre 1818 dagegen ſtieg die Waͤr⸗

me vom 1 Mai an bis zum 3 Auguſt ſchon Emal

auf 21 Grade , neml . den §, 6 , 1o und 20 Jun .

und den 19 und 20 Julius ; zmal auf 211 , neml .
den 4 Jun . und den 11 Julius ; smal auf 22 ,

neml . den 17 und 22 Jun . , den 1, 8, 12 und 30
Julius ; tmal , den 11 Jun . , auf 222 : ; amal auf

23 , neml . den 14 Jun . und den 2 Julius ; 1mal

auf 232 , neml . den 12 Jun . ; 6mal auf 24 , neml .
den 19 und 27 Jun . , den 20 , 21 und 31 Julius
und den 1 Auguſt ; Imal auf 244 , n⸗mlich den 23
Jul, ; Zmal auf 25 , nemlich de 13 und 18 Jun .
und den 27 Jul . ; zmal auf 252 , neml . den 22
Jul . ; zmal auf 268 , neml . den 24 Jul . ; 1mal
auf 27 , neml . den 26 Jul . ; tmal auf 273 , neml .

den 28 Jun . ; und imal auf 28 , neml . den 25 Jul .
Nach dem Bisherigen ſtieg die Warme in dis⸗

ſem Zehre bis jezt ſchon zmal hoͤhet als det hoͤch⸗
ſte Stand derſelben im Jahre igrt beirug Im
ganzen Jabre 1811 ſtieg ſie 20mal auf 21 Grade
und daruͤber , in dieſem Jahre bis jezt ſchon 33mal .

Stuttgart . TheaterAszeige :
Sonntag , den 9 Auzuſt : Der Weſt Indier ,

Luſtſpiel in 5 Akten , von Kotzebue .
ösigl . Hofheater Dire tion .

We

Stuttgart . Den treuen Freunden und guten Men⸗
ſchen , an unſerem nach wenigen Monaten wiederholt

zickſale redlichen Theil nehmen , geben wir hie⸗
icht , daß unſer innigſt geliebter Sohn , Schwa⸗

Bruder , Eruſt Adolph
Stüdtum der Rechtssfffer

„ den 30 It

— ——

während der Badeßert Faßgeiſe auf
den Hanſtein unfern Göttin nd die 41
liche Nückteiſe zu Waſſer a begann , in die⸗
ſem Fluſſe , durch das Umſchlagen des Nachens ( währendallen ſeinen Begleitern es gelang , durch Sehwimmen ſicrzu ketten allein ſeinen Tob , in einem Alter von 23 Jab⸗ren , fand . Sein unſtraͤfliches , der Menſchen⸗ und Iin⸗
desPlicht im feltenen Grade geweihtes , KLeben beruhigtuns zwar in Anſehung ſeines glücklichen Losſes über dernAber graue Eltern , die nut noch in ihren guten

inden leben , und ſo freudig auf die gluckliche Räckkebrdieſe geliebten Sohnes hofften , und Geſchwiſter , die ihnſo imig liebten , trauern tief und ſchmerzlich um den fürLeben verlornen Sohn und Bruder , bis ſie ihn dortiedt finden . Den 6 Auguſt 1818. — RegierungsRath
Kuehs , nebſt ſeiner Gattin , geb. Mohl ; dem Schwa⸗
ger Direktor Süͤßkind ; und den 3 Brůdern , OberPoſt⸗
Dirkk. ätor Knapp ; OberAmts VerweſerKnapp
zu lorch ; Carl Knapvp , Studiofus .
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